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Lieber D e G t I 

Zuniichst· möchto ich Ihnen fiJr Ihren ()r ief vom 

1. 8.1941 I :.iber den icil mich seiLT gefreut habe, herzlichst 

danken. 

Am liebsten hütte ich nachstehende ;~nt,elegenheit 

von i;;:ann zu ~·::ann mit Ihnen besprochf:'n, aber ;;,ie wissen 

ja t da..;.. ich z. Zt. im l'\.ihrer-f1aupt quarti er fest angebun­

den bin und leider nicht Jie "Iö~lichkei t habe t Sie in' ab­

sehbarer Zeit ?ersönlicn zu sprechen. Ich muß daher die . . 
schrii'tlidl€ Form wihlen, um im Auftrage des '-.eichsführer-\\ 

folßendes an Sie horanzubringen: 

, 

','Iie Sie ,'lißsen, w,~nscht der Führer, dai~ öle deutscher: 

Ge:::wndten und 'otHchafter alten :~tilst die heute zum gro­

.~cn '='ei1 das Dri tte\eich dem Ausl.and gegen:.iber zu vertre­

ten haben, baldmöp;lich"t durch hochqualifizierte National­

soziali~ten ersetzt '. .... erden sollen. In diesem ~)inne ist 

heichsaul~enmlnister von :\ i b ben t r 0 p neuerdings 

an. den (~eic:lSfjhrer-\\ :nit der 3itte herangetreten. ihm 

doch wünit5stenseinige hochquallf 1 zierte und f(ir derarti·­

e;e Posten ~eeignete li-Filhrer namhaft zu machen. Im Auf-

trag des Reichsführer-II habe ich daraufhin mit 1!errn rteichs~ 
außenQinister v.~ibbentrop u.u. auch über lhre Person ge­

sprochen. Der lieichsauJenminister wijrd'~ Sie baldmöglichst 

für einen freiwerdenden Posten im Ausl.'lnd vorsehen, nach­

de1j ich nicht nur e ine dtien:;tl~.be sondern auch eine per­

sönliche. men~,chliche Au.skunft über Sie gel~eben habe. F:r 

b.Jt Sie bitten, da.~ :.: Le doch baldmöglich~:t ein Gesuch um 

Verwendung im aw:rNlrti ~en T;ienot an ihn richten, wonn Sie 

Interesse an <liner c1er8.rtic;en Be'.\'erbunt~ hoben. Ich f?;lau-
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Le .letztoros voraussetzen zu können. n&chde~ wie mir 
bekannt ist _ :i-~jl!Cr·:.,rll;.pcl).f:;hrer '\ Ü " d r ich in 

dießer :-.ichtuns V01' oini:::;er ;:r,eit mit Ihnen ges;)_roche~ 
hat. Ich w~irü l.:'illcn Jl.).n;'~~)3.r, wenn le ,:;,i l' Illre ::teilullC­

no.hme recht bu..l~ zukommen lassen und 2~leicl·u~ei tig .. \b­

Gc,hrlft, Ihres ~-,chrcib.ns an i.i-~rl':.1>penLi.hrer -.' c h rn i t t 
sc:ÜCkC!l w:.irden, wie 1C:l ::1ud: der :':infuchheit hulber Ab-

nchrift mcines heute [.tri :ie 

GE'lschickt hube. _ 

i\'1e ich eingar!gs· cr'lrihntc, bin ich L::;mer noch im 

Pihrer-i:au;'tquarticr uni'; kO';1t?'c~ vi!)] herll:n. ):);A T'olarlU' ls 

bis ZU".: ;:jchwarzen reer haben :':ÜC:-l 01e ~ rontfahrten bereits 

e;eflhr1? :,1einü del'zei :;i:;e- ::.i.ti,;~,(c'i t ist natjrlich hoch­

interessant .unli sehr beirieo.l;sen:,:, ·.'Jenn:jl(~ ich mein 'Lln~"c!l, 
aucL noch ,}i,t}!ual lli<ti v in l:D.S :~ampf :;o:~chohen einc;roifen 

~u können I nil: orlo.h:ncn '!/ird. 

Leh }:lOffe, d:J.-~ es UllCh Ihnen, sowie Ihrür I.;uttir. 

unc.h Jh.r0n .\.indel'n Gu,t ;;ünt. 'v'i<.!lh!ic:lt bit:.;tet sich in /.i)­

~;eh~8.rer Zeit ja e im::'.Jl \';io',~()r ;,!~ei:Senhci t zu einem h:der­

fic!hen rni t Ihnen. IC~l wjrJ..e mich jl5Jenfc,lls sehr dar'Li~c,::, 

11'C Ue!1. 
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